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Jahresbericht 2017  
Ein bisschen Rückblick – ein bisschen Ausblick 
 
Liebe Anwesende 
 
Auch das letzte Jahr war ein engagiertes Jahr. Das galt für den ganzen Vorstand von 
Merlischachen Tourismus. Veränderungen im Tourismus aber auch viele kleine Baustellen 
rund um Merlischachen galt vorausschauend zu planen und final zu erledigen 
 
Hier eine kurze Übersicht: 

 
Gästezahlen 
Die Übernachtungszahlen der Swiss-Chalet AG wie auch der Parahotellerie liegen uns vor.  

 
   Das Swiss-Chalet verzeichnete im 2017   25‘229 Übernachtungen     
   Weitere Übernachtungen Parahotellerie   4‘800 Übernachtungen 

 
 

   Zusammenarbeit HohlgassLand – Rigi Plus AG 
An verschiedenen Sitzungen zusammen mit der Nachfolgerin von Christian Haueter, Jeanine 
Züst von Rigi Plus AG haben wir die geplante Zusammenarbeit aufgegleist.  
 
Eine grosse Rolle hat dabei HohlgassLand Küssnacht gespielt. Ohne das grosse Engagement 
von Präsident Roger Fischer und dem gesamten Vorstand, wäre dies nicht möglich gewesen. 
An dieser Stelle einen grossen Dank für die guten und konstruktiven Treffen.  
 
Wir haben einen neuen Leistungsvertrag ausgearbeitet, das Rollenmodell bezüglich 
touristischer Angebote der HohlgassLand Vereine überarbeitet und konkretisiert und in 
vielen Belangen wurde die Zusammenarbeit intensiviert. So ist das letzte Jahr auch ein 
Mitglied von Merlischachen Tourismus in den Vorstand von HohlgassLand Küssnacht 
gewählt worden. 

 
Der Leistungsvertrag zwischen HohlgassLand Küssnacht und Merlischachen Tourismus wird 
aufgehoben, da der Beitrag von Merlischachen nun grösstenteils für den Leistungsvertrag 
mit Rigi Plus eingesetzt werden soll.  
 
Diese Zusammenarbeit bezieht sich grundsätzlich auf die touristische Vermarktung der drei 
Dörfer des Bezirks.  
  
Es ist vorgesehen, dass sich die Vertreter der HGL Vereine regelmässig zu einem Austausch 
treffen und so in möglichst schlanker Organisation die Bedürfnisse mit der RigiPlus AG 
diskutieren und in einer rollenden Entwicklung die Zusammenarbeit aufgleisen und 
optimieren. Auch die Leistungsträger sollen eingebunden werden. Sind diese doch die 
tragende Kraft.  
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Der Finanzierungsansatz der Region Rigi, stellt eine grosse finanzielle Herausforderung dar.  
Um diese zu stemmen, formulierten die HohlgassLand Vereine einen Unterstützungsantrag 
an den Bezirk. 
 
Der vom Bezirk bis anhin an Schwyz Tourismus zur Verfügung gestellte Betrag von Fr. 
25'000.00 wird aufgrund der Neustrukturierung nicht mehr benötigt. Unserem Antrag, 
diesen Betrag zu Gunsten der Zusammenarbeit mit Rigi Plus AG fliessen zu lassen, hat der 
Bezirksrat entsprochen. Der Leistungsvertrag mit Rigi Plus AG ist für 3 Jahre abgeschlossen.  
 
Die Gemeinden Merlischachen-Küssnacht und Immensee bezahlen dazu einen Jahresbeitrag 
von Total Fr. 39'000.00. Merlischachen Tourismus bezahlt weiterhin Fr. 10'000.00 an HGL 
Küssnacht. Küssnacht setzte den nötigen Beitrag zu Gunsten der Rigi Plus AG ein. 
Zusätzlich werden Aktien in der Höhe von Fr. 5'000.00 gezeichnet. Damit ist auch ein Einsitz   
von 1-2 Personen im Verwaltungsrat der Rigi Plus AG geplant.  
 
Neues Kurtaxenreglement 
Wer kurtaxenpflichtige Gäste beherbergt, ist zum Einzug und zur Ablieferung der Kurtaxen 
verpflichtet. Dies gilt auch für Gästezimmer, wie z.B. AirBnB, Ferienwohnungen, 
Ferienhäuser.  
 
Wir erarbeiten in Zusammenarbeit mit dem Bezirk eine neue Liste der in den drei Dörfern 
angebotenen Ferienwohnungen und Gastzimmern. Dies soll die Basis für das künftige 
Einziehen der Kurtaxen vereinfachen und vor allem eine heute aktuelle Auflistung aller 
Gastgeber bereitstellen. 
 
Das neue Reglement kann auf der Website von www.kuessnacht.ch/Politik/Publikationen 
Eingesehen werden. 

 
Reanimation Dorfein- und Ausgangshäuschen 
Wir haben letztes Jahr beschlossen, die bestehenden Hüsli wieder flott zu machen. Dieses 
Projekt mussten wir aufgrund anderer, wichtigerer Investitionen zurückstellen.  
 
So packen wir das im 2018 an: Dieses Jahr sollen Piktogramme auf die verschiedenen 
Leistungsträger und Freizeitaktivitäten im Dorf hinweisen. Entsprechende Entwürfe liegen 
dem Vorstand vor. Wir werden nach der GV entscheiden, für welche Vorlage wir die 
entsprechenden Blachen erstellen lassen werden. 

 
Sanierung und Unterhalt Bänkli 
Bereits im August 2016 haben wir den Bezirk angefragt, ob die HohlgassLand Bänke in 
Merlischachen, die bis heute von unserem Verein unterhalten werden. Erst im letzten 
Frühling haben wir Antwort erhalten. 
 
Aufgrund unserer hartnäckigen Nachfrage im Bezirk hat sich herausgestellt, dass 
grundsätzlich der Unterhalt der blauen HohlgassLand Bänke schon lange in der Obhut des 
Werkdienstes sein sollte. Dies wurde jedoch nie umgesetzt. Aufgrund des schlechten 
Zustands aller Bänke blieb der Vorstand hartnäckig am Ball und hat eine Sanierung 
vorangetrieben. Die mobilen Bänke wurden über die Wintersaison renoviert: Die Mitarbeiter 
des Werkdiensts haben im Verlauf der ersten Monate im 2018 die Bänkli wieder in Schuss 
gebracht. Herzlichen Dank dafür! 
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1 Jahr Badi Lounge 
Unsere Pächter blicken auf eine erfolgreiche Badi Saison zurückblicken. Wir hoffen, dass 
zusammen mit dem neuen Team von Jeannine und Karel Nölly, auf eine sonnige Saison 
2018. 
 
Next Bike 
Seit ca. einem Jahr laufen Verhandlungen mit dem Bezirk, das Projekt «Next Bike» 
einzuführen. Bei Next Bike handelt es sich um ein Projekt, das Mietvelos zur Verfügung 
stellt. Es wird durch die Caritas betrieben. Diese können an einer x-beliebigen Station gegen 
ein kleines Entgelt entgegengenommen werden und an der gleichen oder einer anderen 
Station wieder zurückgegeben werden. Verschiedene Standorte im Bezirk Küssnacht wurden 
geprüft und zurzeit ist vorgesehen, ca. 70 Velos zu platzieren. 
 
Wir erhoffen uns damit, die Mobilität der Gäste in Merlischachen zu erhöhen. So ist es 
vorstellbar, dass man das Mietvelo für einen Ausflug nach Küssnacht nutzt oder sogar nach 
Luzern. Die Rückfahrt kann z.B. dann mit dem Bus, Zug oder natürlich auch zu Fuss 
angetreten werden. 
 
Die finale Finanzierung ist noch nicht klar, jedoch hat sich Merlischachen Tourismus bereit 
erklärt, dieses Projekt in einem vernünftigen Rahmen zu unterstützen. 
 
Webauftritt auf www.merlischachen.com 
Die Website wird rege genutzt, heute wird nicht mehr in «Clicks» gerechnet, sondern man 
erstellt eine entsprechende Statistik. Diese zeigt auf, dass das Interesse an Merlischachen 
gross ist, verweilt ein einzelner doch relativ lange auf der Seite. 
 
Diese Website soll auch ein Sprachrohr sein: Anfragen und Anliegen aus der Bevölkerung 
können elektronisch an den Vorstand von Merlischachen Tourismus gelangen. Wir 
unsererseits werden bemüht sein, die Anliegen zu beantworten und nach Möglichkeit 
umzusetzen. 
 
Stromzufuhr für das 1. August Fest in Merlischachen 
An der Bezirksversammlung im Dezember wurde dem Budget 2018 zugestimmt. Somit auch 
den Kosten für einen neuen Stromanschluss auf dem Seeplatz Merlischachen. So sind wir 
positiv gestimmt, zukünftig die 1. Augustfeier ohne den Extra Aufwand und Extrakosten für 
Stromprovisorien abhalten zu können. Die nächste Feier wird durch den Verein Feuerwehr 
Merlischachen organisiert. 
 
Veranstaltungen 2017   
Milva Hunkeler informiert über die Saisonveranstaltungen im 2017. 
 
Der Vorstand von Merlischachen Tourismus durfte sich dieses Jahr um den Apéro am 31. Juli 
2017 kümmern. Dies gab uns die Möglichkeit, persönliche Kontakte zu knüpfen und zu 
vertiefen. Anliegen rund um Merlischachen konnten angebracht werden. Eine schöne 
Gelegenheit, auch neue Einwohner persönlich kennen zu lernen. 
 
Herausheben möchte ich ganz besonders das beliebte Samichlaus Schwimmen vom 3. 
Dezember 2017. Dorly Hunkeler und ihr Team durften ihr 25-jähriges Jubiläum feiern. Dazu 
gratulierte der Vorstand ganz herzlich!  



    Jahresbericht_MT_2017/sh   4/5 
 

 
Alois Seeholzer hat die Leitung der beliebten Veranstaltung im letzten Sommer abgegeben. 
So wird das Volksschwimmen unter neuer Leitung durchgeführt. Ein Treffen mit den Helfern 
und Vertretern von SRLG fand im März dieses Jahres statt. Wir sind nun daran, die 
Organisation neu zu aufzugleisen. 

 
Treffen mit den Merlischacher Vereinen 
Es galt abzuklären, ob die Merlischacher Vereine sich grundsätzlich wieder für die 
Organisation der Bundesfeier auf dem Seeplatz zur Verfügung stellen. So initiierte der 
Vorstand ein Treffen mit den Vereinsvertretern. Grundsätzlich ging es darum, die 
Festorganisation für die nächsten 4 Jahre festzulegen. Wir konnten dafür wieder alle 4 
Vereine gewinnen und freuen uns sehr, dass sich diese Vereine für einen erneuten Turnus 
zur Verfügung stellen. 
 
Das Treffen gab auch die Möglichkeit, verschiedene Anliegen aus den Vereinen zu 
diskutieren, und so die Zusammenarbeit zu fördern.  
 
Anträge an den Bezirk 
Aufgrund von Wortmeldungen an der letzten GV von Merlischachen Tourismus und dem 
Treffen mit den Vereinen, nahm der Vorstand zur Erledigung von drei Themen Anlauf.  
 
Vor über zwei Jahren wurde die Kurzzeitparkzone auf den Parkplätzen entlang der 
Luzernerstrasse in einer Nacht und Nebel Aktion aufgehoben. Es war fortan nicht mehr 
möglich, gratis zu parken. Kurz darauf hagelte es schon die ersten Bussen. 
So formulierten wir den Antrag an den Bezirk, die Kurzzeitparkzone an der Luzernerstrasse 
wieder einzuführen. Dies analog zur Lösung rund um das Pfrundhaus in Küssnacht, die 
aufgrund der Intervention des Vereins Marktplatz. Der definitive Entscheid steht noch aus.  
Wir hoffen jedoch, dass die Gebührenordnung zu Gunsten eines Kirchgangs, eines 
Schulbesuchs oder eines Abstechers an den See geändert wird. 
 
Zum zweiten haben wir den Bezirksrat in einem Antrag gebeten, die jährlichen Zuwendung 
über Fr. 3'000.00 zu Gunsten der Organisation der 1. August Feier zu erhöhen. Dies 
aufgrund der massiv höheren Kosten, die die organisierenden Vereine zu tragen haben. 
Reicht dieser Beitrag gerade einmal dafür, das Festzelt und die Festbankgarnituren zu 
bezahlen. Um die finanzielle Belastung der Bezirkskasse nicht übermässig zu strapazieren 
können wir uns auch vorstellen, dass z.B. bezirkseigene Infrastruktur zur Verfügung gestellt 
wird. Eine entsprechende Rückmeldung haben wir erhalten. Die Vereine sind angehalten, 
eine transparente Kostenrechnung aufzulegen, die den Reingewinn ausweist. Erst dann kann 
der Bezirksrat final entscheiden, ob ein Beitrag erhöht werden kann. Infrastruktur kann vom 
Bezirk leider nicht zur Verfügung gestellt werden, da es keine gibt. 
 
Zu allerletzt sind wir zusammen mit dem VEVI Immensee mit einem Antrag an den Bezirk 
gelangt, die Gebühren zur Nutzung von öffentlichen Anlagen zu vereinheitlichen und 
konkret für Anlässe zu Gunsten von kulturellen Veranstaltungen zu erlassen. Der Bezirksrat 
hat nun dem entsprechenden Ressort den Auftrag erteilt, zu eruieren, welche Vereine die 
Anlagen nutzen, in welcher Höhe die Gebühren verrechnet wurden und auch welche 
Beiträge zusätzlich an die Vereine geflossen sind, um den Kostenaufwand zu verringern. Eine 
entsprechende finale Antwort steht also noch aus. 
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Räumung Aussenlager hinter dem Feuerwehrlokal 
In Absprache mit dem Schulhaus Abwart Georges Zeder gab der Bezirk den Auftrag, das 
Aussenlager zu räumen. So haben Vereinsvertreter wie auch Mitglieder des Vorstandes von 
Merlischachen Tourismus angepackt und am 7. April 2018 ausgemistet. Es galt, viele Relikte 
zu entsorgen und Inventar der Vereine anderweitig zu lagern. 
 
Wir dürfen die Utensilien, die für die Bundesfeier benötigt werden, im Raum belassen. Es 
wurde uns eine Parterre-Ecke zur Verfügung gestellt. Dies soll die Arbeit für die 
organisierenden Vereine vereinfachen. Wir danken Georges Zeder für das Entgegenkommen 
und sein Mitwirken an der Entrümpelungsaktion und natürlich gilt ein herzliches 
Dankeschön den entsprechenden Vereinsvertretern des 9er Clubs und des 
Feuerwehrvereins für’s Mitanpacken! 
 
Fussgängerleitsystem 
Das jüngste Kind, um das sich der Vorstand kümmert ist aufgrund eines Vorstosses des 
Bezirksrats entstanden. Der Bezirksrat hat eine Kommission damit beauftragt, ein System für 
den Fussgänger auszuarbeiten. Dies soll den Gast im Bezirk einfach zum Ziel und durch die 
Dörfer leiten. Dieses Projekt wurde aufgrund der neuen Zentrumsplanung ins Leben 
gerufen. Final ist noch nicht entschieden, ob dieses System auch wirklich eingeführt wird. 
Die Kosten werden dabei nicht die letzte Rolle spielen. 
 

   850 Jahre Merlischachen 
   Im Jahr 1168 wurde Merlischachen das erste Mal in Dokumenten erwähnt. Darüber haben 

Sie sicher schon im FS gelesen. Wir feiern deshalb dieses Jahr einen runden Geburtstag. Dies 
hat der Vorstand zum Anlass genommen, das Jubiläum an der diesjährigen 1. August Feier in 
Szene zu setzen.  

 
   Zu Gunsten dieses Jubiläums haben die Mitglieder von Merlischachen Tourismus die 

Möglichkeit, eine Bahnfahrt mit der neuen Seebodenalp Bahn zu einem Jubiläumspreis von 
Fr. 5.00 zu profitieren. Die entsprechenden Gutscheine/Talons zu dieser Fahrt werden wir 
im Verlauf des Frühlings versenden. 

 
 
   

Wie Sie sehen, geht uns die Arbeit nicht aus und wir sin noch immer voller Schwung mit 
dabei. Der Vorstand würde sich übrigens über Verstärkung freuen! Bei Interesse wenden Sie 
sich an mich oder eines meiner Gschpändli!  
 
Herzlichen Dank für’s Zuhören! 
 
 


